
Unsere Cozy! 

Am 10. Januar 26 war es soweit. Endlich durften wir unsere Cozy abholen. Bei verschneiten Straßen 
machten wir uns auf die lange Reise in Ihr neues Zuhause in Brandenburg. Vier Stunden im Auto hat 
die Kleine mit Bravur gemeistert und zum größten Teil einfach verschlafen.  

 

Der Einzug ins neue Heim war erst einmal mit etwas 
Trennungsschmerz verbunden, der aber bald vergessen 
schien. Das Fressen wollte zunächst nicht schmecken, aber 
nach ca. 3 Tagen hat sie dann gemerkt, dass es hier ja auch 
ganz lecker ist. Auch das Einschlafen ohne die Geschwister 
fiel ihr zunächst schwer, aber mit konsequentem 
Boxentraining und etwas Körperkontakt klappte es immer 
besser.  
 

Aufregend war die Erkundung des Gartens, der 
offensichtlich viel Fressbares enthielt. Zweige, Erdklumpen 
und auch die Blumenzwiebeln schienen wirklich 
schmackhaft. Das hat sich ab Woche 16 ein bisschen 
geändert. Jetzt sind noch Pferdeäpfel, Hasenköttel und 
Vogelkadaver hoch im Kurs, aber wir arbeiten dran…. 

 
Auch der Besuch der Welpenschule ab Woche 9 hatte Suchtpotenzial. Nirgendwo sonst konnte man 
sich so ausgiebig austoben. Immer mittendrinn im Freilaufgetümmel bis zur totalen Erschöpfung. 
Jede Stunde vergeht wie im Flug, und sorgt für viele weitere Stunden für einen komatösen Zustand.   

 

Im Haus merkten wir schnell, wie viel Bewegungsdrang und geistige Forderung nötig sind. Wie bei 
der Rasse zu erwarten war. Jedes Versäumnis unsererseits sorgte für angenagte Holzbohlen, 
verkürzte Schnürsenkel oder Löcher im Garten. Selbst vor Gasbetonwänden machte Cozy nicht halt. 
Aber auch hier konnten wir mit genug Spieleinheiten und geistigem Training schnell für mehr 

Ausgeglichenheit sorgen. Durch den Garten 
oder am Strand entlang toben und Sachen 
apportieren sorgte schnell für etwas mehr 
Entspannung im Haus. Cozy zeigte schnell, 
wie gelehrig und aufmerksam sie alle ihr 
gestellten Aufgaben meistern konnte, gegen 
genug Leckerlies natürlich. Sitz, Platz, Aus, 
Bleib, Hier, Raus da, Küsschen und 
Ghettofaust, Leinentraining und vieles mehr 
waren in wenigen Wochen begriffen. Wobei, 

seit Lebenswoche 16 angebrochen ist, dem offiziellen Anfang ihrer Pubertät, scheint sie doch etwas 
vergesslich zu werden ;-) Besonderen Spaß bereiten ihr jedoch jede Art von Such- und Geduldsspiel. 
Egal ob ihre Spielzeuge „Moppi“ und „Fuchs“, Leckerlies oder beim Dummytraining, Sie sucht und 
sucht und sucht … bis sie findet, einfach toll. Danach fällt dann auch das Einschlafen ganz leicht! 

 



 

Cozy schien zunächst nicht besonders kuschelbedürftig, aber da die Couch kein erlaubter Schlafplatz 
ist, hat sie schnell den Schoß von allen Rudelmitgliedern als tolle Alternative entdeckt. Und mal 
ehrlich, was gibt es Schöneres, als einen zufriedenen, ausgeglichenen und so schön wuscheligen 
Welpen auf dem Schoß in den Schlaf zu streicheln! 

 

 


